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 Go�esdienste im Oktober  

Altenheimgo�esdienste: 
 

Gu�knechtshof freitags, 10.30 Uhr:  

7.10. mit Abendmahl, 4.11.  

Albertus-Magnus-Heim freitags, 9.30 Uhr:  

14.10. mit Abendmahl, 21.10., 28.10. 

2. Oktober Erntedankfest und Jubelkonfirma*on mit Heiligem Abendmahl 

9.30 Uhr Go�esdienst (Pfarrer Ackermann)  

8. Oktober 19.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche 

9. Oktober 20. Sonntag nach Trinita*s 

9.30 Uhr Go�esdienst (Pfarrer Ackermann) 

16. Oktober 21. Sonntag nach Trinita*s 

9.30 Uhr SSS-Go�esdienst 

(Pfarrer Ackermann und Team) 

23. Oktober 22. Sonntag nach Trinita*s 

9.30 Uhr Go�esdienst (Diakonin Müller-Rupprecht) 

7. Oktober 18.30 Uhr Taizégebet im Gemeindehaus 

14. Oktober 18.30 Uhr Taizégebet im Gemeindehaus 

21. Oktober 18.30 Uhr Taizégebet im Gemeindehaus 

28. Oktober 18.30 Uhr Taizégebet im Gemeindehaus 

30. Oktober 23. Sonntag nach Trinita*s 

9.30 Uhr Go�esdienst zur Reforma*on mit Heiligem Abendmahl  

(Pfarrer Ackermann) 

4. November 18.30 Uhr Taizégebet im Gemeindehaus 

6. November Dri�letzter Sonntag des Kirchenjahrs 

9.30 Uhr Go�esdienst (Prädikan*n Valenta) 
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Mar*n-Luther-Kirche, Stein  

Gemeindebrief  

Oktober 2016 

 
 

  

„Hier stehe ich und kann nicht anders. Go� helfe mir. Amen.“ 

 

So soll er gesagt haben, der Mar*n Luther, unser 

Reformator, dessen Jubiläumsjahr wir im Jahr 

2017 begehen. Mut ha�e er ja, der Mönch und 

Querdenker: Sich einfach so vor die Mäch*gen 

seiner Zeit hinzustellen und zu erklären: „Auch 

wenn ihr, Kaiser und Kirche, die Macht habt, 

mich zum Schweigen zu bringen, so bin ich doch 
mit meiner Auffassung von Glauben und Kirche 

im Recht, denn ich berufe mich auf die Worte 

der Heiligen SchriF. Und die steht über eurer 

Macht! Ich bin gefangen in Go�es Wort!“ So 

steht er dann auch da auf seinem Denkmal:  

Trotzig und mit klarer BotschaF! 

 

Wir in der Mar*n-Luther-Gemeinde treten in 

seine Fußstapfen – zumindest namentlich. Im echten (Gemeinde-)Leben berufen 

wir uns gerne auf die christlich-abendländischen Werte (welche sind das denn?) 
und gehen Auseinandersetzungen um die Klarheit des Glaubens und der Wirkun-

gen oder Folgen des Glaubens aus dem Weg. Fehlt uns der Mut? Fehlt uns das Wis-

sen? Oder gar das Wollen? 

 

Darüber möchte ich gerne mit Ihnen bei unseren Bibeltagen Ende Oktober ins Ge-

spräch kommen. Das Programm finden Sie auf Seite 3 dieses HeFes. 

  

Herzlich grüßt  
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Liebe Gemeindemitglieder, 
 

gerne möchte ich diesen Gemeindebrief nutzen, um 

mich Ihnen vorzustellen. Mein Name ist Anastasia 

Domme, ich bin 30 Jahre alt und wohne in Spalt. Seit 

September leite ich die Kinderkrippe Gräfin Kathari-

na.  
 

Schon ein Jahr arbeite ich in dieser Gemeinde in der Kinderkrippe als stellvertre-

tende Leitung und durFe schon viele Eltern und Kinder kennenlernen. Diese Ar-
beit empfinde ich als eine schöne Weiterführung meiner bisherigen Erfahrungen 

und ich fühle mich sehr wohl in dieser Gemeinde. In den letzten Wochen wurde 

ich von Frau Schütz, der früheren Leitung, in alle Aufgaben, die mit der Leitung 

einhergehen, eingearbeitet. Ergänzend dazu kommt auch die theore*sche Weiter-

bildung durch den Kurs „Weiterbildung zur Leitung“, den ich im Herbst abschlie-

ßen werde. 
 

Den Beruf als Erzieherin in Krippe, Kindergarten und Hort übe ich seit zwölf Jahren 
aus und habe dabei mit Kindern im Alter von zwei bis zwölf Jahren gesungen, ge-

tanzt, gebastelt und viel gelacht. Mit besonders viel Herzblut tanze ich mit meinen 

Schützlingen, da ich auch privat und im Verein immer gerne getanzt habe. Mein 

zweiter pädagogischer Schwerpunkt gehört den Prinzipien von Maria Montessori, 

deren bekanntester Leitspruch „Hilf mir, es selbst zu tun!“ war. 
 

Für meine zukünFige Arbeit als Leitung ist es mir besonders wich*g, dass wir als 

Team die Freude, die wir bei unserer Arbeit empfinden, an Ihre Kinder weiterge-
ben können und auch Sie als Eltern mit unserer Begeisterung erreichen. Ich wün-

sche uns allen einen energiegeladenen Start und eine gelungene Zusammenarbeit 

für die nächsten Jahre!    Ihre Anastasia Domme 

Personelle Veränderungen 

Neue Krippenleitung 

 

Mit dem neuen Krippenjahr begrüßen wir 

ganz herzlich Katja Rekus. Sie übernimmt in 

der „roten“ S*F-Gruppe die Gruppenleitung. 
 

Frau Carina Wieser beginnt bei uns ihre Aus-

bildung zur Erzieherin mit dem ersten 

  Prak*kumsjahr (SPS I). 
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 Dienst an der Gemeinde 

Pfarramt  der Evang.-luth. Kirchengemeinde Stein 

Mar n-Luther-Kirche 

Mar*n-Luther-Platz 3, 90547 Stein 

Tel: 0911 - 67 61 97 Fax: 0911 - 68 81 10 

www.stein-mar*n-luther.de  

pfarramt.mar*nluther.stein@elkb.de 

Pfarrer Jochen Ackermann  

hans-joachim.ackermann@elkb.de 

Tel: 0911 - 25 56 95 90  

Diakonin Claudia Müller-Rupprecht 

Tel: 0911 - 68 55 35/ claudia.ups@gmx.de 

Pfarramtssekretärin/
Friedhofsverwaltung 

Alber ne Sohr  

Bürostunden: Montag 15.00—18.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9.30—12.00 Uhr 

Mi�woch ist das Pfarramt geschlossen! 

Bankverbindungen bei VR-Bank Stein 

für Gaben IBAN: DE64 7606 0618 0000 4130 03 

für Zahlungen IBAN: DE76 7606 0618 0000 4204 50 

für Kirchgeld IBAN: DE23 7606 0618 0100 4204 50 

Mesnerin  O)lie Lang Tel: 0911 - 67 35 65  

Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 

Jörg Petzoldt 

Tel: 0911 - 67 85 18 

Kinderkrippe 
„Gräfin Katharina“ 

Nürnberger Str. 1a, krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de  
Leitung: Anastasia Domme Tel. 0911 - 68 90 90 25    

Kindergarten  
„Gräfin OTlie“ 

OTlienstr. 1, Tel. 67 47 04; www.der-kindergarten-in-stein.de  
Leitung: Berit Werner kita.mar*n-luther.stein@elkb.de 

Diakoniesta*on Mar*n-Luther-Platz 1, Tel: 0911 - 68 31 03  
Leitung: Sr. Andrea Buric 

Nächstenhilfe Renate Heilmann, Tel: 0911 - 68 55 37  

Landeskirchliche  
GemeinschaF 

Prediger Wilfried Bü�ner, Tel: 0911 - 56837121 
Jugendreferent Christoph Fuchs 

Verantwortlich 
Layout 

Druck 

Pfarrer Jochen Ackermann 
Andrea Petzoldt 

Leo-Druck, Stockach, Auflage 2200 
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Krabbelgruppen/Miniclubs: 

Dienstag 9.30 bis 11 Uhr Kinder geb. 2013 - 2015, Fr. Adel 

Donnerstag 15.30 bis 17 Uhr Kinder geb. 2012, Fr. Zill und Fr. Hünig 

Medita*ves Tanzen mit Frau Matz im Gemeindehaus: 
am Mi�woch, 12.10., 19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr (einmalige Teilnahme 12,- €) 
 

Präparandenkurs: Samstag, 15.10., 9.00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Konfirmandenkurs: Freitag, 14.10., 15.30 bis 18.00 Uhr 

 

Teenagertreff: siehe Termine der Landeskirchlichen GemeinschaF  
 

Posaunenchorprobe: Donnerstag um 19.30 Uhr 
 

Gleichgesingte gesucht! Freitag, 14./ 28.10. von 19.00 bis 20.00 Uhr 
 

Bibelgesprächskreis: Dienstag, 11.10., 19.30 Uhr 
 

Frauengruppe: Montag, den 24.10., 20.00 Uhr: „Auf dass das Haus voll werde“ -  

Begegnungsabend mit der Frauengruppe der LKG 
 

Männerrunde: Montag, 24.10., 20.00 Uhr „Kino & Film“ 

Mi�ags*sch „Essen bei Freunden“: Mi�woch, 5./ 19.10. von 12 bis 13.30 Uhr  
 

„Die Wollknäuler“ - Handarbeitskreis: Mi�woch von 14.00 bis 15.30 Uhr 
Gerne wird auch auf Bestellung gestrickt!  
 

Anonyme Alkoholiker: Donnerstag von 19 bis  21 Uhr im Untergeschoss des 

Gemeindehauses.  Am letzten Donnerstag im Monat sind auch Angehörige 

willkommen. 

Vakanz-Vertretung in Oberweihersbuch 

 

Pfarrer Ackermann wurde nach dem Weggang von Pfarrer Meister in Oberweihers-

buch mit der pfarramtlichen GeschäFsführung beauFragt. Viele Elemente der Ge-

meindearbeit wird Pfarrer Thomas Rucker übernehmen. Und die Begleitung der 

Konfirmanden läuF weiter in Koopera*on von Paul-Gerhardt und St. Jakobus. 
 

Wegen der zusätzlichen Aufgaben kann Pfarrer Ackermann leider nicht alle Ge-

burtstagsbesuche leisten und schickt den Jubilaren auf jeden Fall einen Brief. Falls 

 Sie einen Besuch wünschen, zögern Sie nicht, Pfarrer Ackermann anzurufen. 

 Er kommt nach Absprache gerne zu Ihnen. 

Veranstaltungen im Gemeindehaus 
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Veranstaltungen zur Reforma*on 

„Hier stehe ich und kann nicht anders!“ - 

3 Bibelabende, 2 Go�esdienste und 1 Konzert 

 

Paulus, Mar*n Luther und Dietrich Bonhoeffer – drei Personen aus der Kirchenge-
schichte, die Go�es Wort so ernst nahmen, dass sie sich zum Widerstand gegen 

Fehlentwicklungen in GesellschaF und Gemeinde genö*gt sahen. In drei Bibel-

abenden, bei zwei Go�esdiensten und im Rahmen eines Konzertes suchen wir 

nach Wurzeln der Ermu*gung zu einem Glauben, der in der Öffentlichkeit Stel-

lung bezieht. 

 
 

Bibelabende im Gemeindehaus der Mar*n-Luther-Kirche, jeweils 19.00 Uhr: 
Dienstag, 25.10.: Der Apostel Paulus – „Gerecht allein aus Gnade!“ 

Mi�woch, 26.10.: Mar*n Luther – „Jesus allein erlöst!“ 

Donnerstag, 27.10.: Dietrich Bonhoeffer – „Beten und Tun des Gerechten“ 
 

Der Jugendgo�esdienst zum Thema mit der Band „burning bushes“ 

Paul-Gerhardt-Kirche, Schillerstraße, Stein-Deutenbach 

Freitag, den 28. Oktober, 19.00 Uhr 
 

Der Sonntaggo�esdienst in der Mar*n-Luther-Kirche 

Sonntag, 30.Oktober, 9.30 Uhr 
 

Das Konzert mit Stefan Grasse (Gitarre) und Remy Schumacher (Cello) 

Mar*n-Luther-Kirche  

Montag, 31. Oktober, 19.00 Uhr (Eintri� frei – Spenden erbeten) 
 
 

Veranstalter: Evang.- Luth. Kirchengemeinde Mar*n-Luther in Koopera*on mit 

den evangelischen Gemeinden St. Jakobus, Paul Gerhardt und der LKG Stein 

Leitung: Pfarrer Jochen Ackermann, Pfarrer Reiner Redlingshöfer, Prediger 

Wilfried Bü�ner 
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Seniorennachmi�ag 

„Ein Blick durchs herbstliche Fenster…“ 
 

Am Montag, den 10. Oktober, laden wir Sie herzlich von 14.00 bis 16.00 Uhr 

zu unserem Seniorennachmi�ag ins Gemeindehaus ein. 

Dieser Nachmi�ag steht im Zeichen von herbstlichen Eindrücken und Ge-

danken. Dazu werden wir eine Reise durch verschiedene Fensterblicke un-

ternehmen: Fenster zum Hof, Fenster in die Weite, Fenster in das Innere… 

Eine herbstliche Andacht sowie eine gemütliche Tasse Kaffee und ein Stück 

Kuchen dürfen nicht fehlen. Wir freuen uns auf Sie! 

Seniorenfahrt 

Der Oktoberausflug findet am Donnerstag, 

den 13.Oktober sta�. Wie immer startet 

der Bus um 9.30 Uhr in Stein und fährt 

dann Richtung Amberg. Eine vollständig 

erhaltene Altstadt mit beeindruckender 

Wehranlage, dem go*schen Rathaus, dem 

Kurfürstlichen Schloss, der Wallfahrtskirche 

Maria Hilf und der Stadtbrille, dem Wahrzeichen von Amberg, machen die eins*ge 

Handelsstadt an der befahrbaren Vilz besonders sehenswert. Wir werden die Stadt 

und die Umgebung mit dem Bus erkunden und neben Mi�agessen und Kaffeetrin-

ken bleibt viel Zeit für Gespräche und den Blick ins Grüne. 
 

Um ca. 18.00 Uhr treffen wir dann wieder in Stein ein. Weitere Informa*onen er-

halten Sie gerne bei Diakonin Müller-Rupprecht. Der Kartenvorverkauf findet am 
Montag, den 10. Oktober im Anschluss an den Seniorennachmi�ag sta�. Die Kar-

ten kosten 15.-Euro.     

Mi�ags*sch „Essen bei Freunden“ 

Im Oktober findet der Mi�ags*sch am 5.10. und am 19.10. sta�. 

Das Essen kostet 2.- €, um vorherige telefonische Anmeldung bei 

 Diakonin Müller-Rupprecht (Tel. 685535) wird gebeten. 
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Freud und Leid in der Gemeinde 

Besta�et wurden: 

Margarete Gaab, 83 Jahre, Stein 

Rita Ackermann, geb. Seidel, Stein, 52 Jahre 

Hans Hunger, Stein, 78 Jahre 
Hildegard Garreis, geb. Fenn, Stein, 82 Jahre 

Rudolf Altschäffel, Stein, 79 Jahre 

Erika Brenner, geb. Chis, Stein, 77 Jahre 
 

GetauF wurde: 

Leonhard Alexander Anton-Wolfgang Graf von Faber-Castell 
 

Kirchlich getraut wurden: 

Manfred Boch und Heike Boch, geb. Drechsler aus Stein 

DAS WOCHENENDE 

Landeskirchliche GemeinschaF 

Sonntag 11.00 Uhr 11-Uhr-Go�esdienst (9.10.) 

  17.00 Uhr GemeinschaFsstunde (30.10.) 

  18.00 Uhr GemeinschaFsstunde (2. /16. /23.10.) 

  18.00 Uhr Bibelgespräch (9.10.) 
Dienstag 18.00 Uhr Teenagerkreis  

   19.30 Uhr Jugendkreis  

   20.00 Uhr Männerkreis (4./ 18.10.) 

  20.00 Uhr Frauenstunde (11./ 25.10.)  

Mi�woch   8.00  Uhr Gebetskreis 

                   14.30 Uhr Seniorenkreis (12./ 26.10.) 

Donnerstag  20.00 Uhr Leitungsteam (13.10.) 

Freitag 17.00 Uhr Pfadfinder-Treff (7. /21.10.) 

Gemeindewochenende am 7. - 9.10. in Regenstauf 

„DAS WOCHENENDE“ – Bergerfahrungen einmal anders! 
 

Hoch her gehen soll es bei dem Wochenende für alle Jugendlichen zwischen 13 

und 17 Jahren. Zusammen mit der Gruppe der Konfirmandinnen und Konfirman-

den werden wir spielen, beten, feiern, arbeiten… Thema*scher Mi�elpunkt wird 

die Bergpredigt Jesu sein. 
 

Wir fahren vom 21. bis 23. Oktober ins Schullandheim nach Bad Windsheim.  
Eine Gruppe von jugendlichen und erwachsenen Betreuer/innen begleitet „DAS 

WOCHENENDE“. Anmeldung im Pfarramt oder bei der LKG, Kosten: 65,- € 
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 Präparanden- und Konfirmandenkurs wieder gestartet! 

Krea*vnachmi�ag 

Am Freitag, den 28. Oktober findet von 16 Uhr bis ca. 17.30 Uhr im Gemeindehaus 

ein Krea*vnachmi�ag für Kinder von 8-12 Jahren sta�. Dabei entstehen Windlich-

ter für den Adventsmarkt der Mar*n-Luther-Gemeinde. Bi�e alte Sachen anziehen! 

Zum Basteln benö*gen wir leere Honiggläser; wer welche zuhause hat, bi�e ein-
fach mitbringen.    

 
 

 

 

Mit der Schule hat auch der neue Präparanden-Kurs zur Vorbereitung auf die Kon-

firma*on wieder begonnen. Der AuFakt stand unter dem Mo�o „Offene Tür“: Die 

Präparanden haben im Rahmen einer „Tür-Rallye“ die Orte kirchlichen Lebens in 
Stein erkundet: Vom Alten Friedhof zur Landeskirchlichen GemeinschaF in der 

Loschgestraße, von einem Kirchenvorsteher zum Pfarrbüro, von der Mesnerin zur 

Diakonin und viele Türen mehr. Die jungen Leute haben erlebt, wie viele Menschen 

in der Kirche mitarbeiten und wie viele Menschen Kirche gestalten. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Von der „Offenen Tür“ zur Mitarbeit: Die Konfirmandinnen und Konfirmanden sind 

nun einen Schri� weiter gegangen. Sie beginnen im Oktober ihr Gemeindeprak*-

kum mit Einsätzen im Go�esdienst, in den Kindertagesstä�en, bei Interviews mit 

Mitarbeitenden, im Kindergo�esdienst und bei den Senioren. Sie sollen die Ak*vi-

täten der Mar*n-Luther-Gemeinde live erleben und mit gestalten. Beim Steiner-
SonntagSpezial im November werden sie ihre Eindrücke vorstellen. 
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 Herbstsammlung der Diakonie 

 

„Die Versuchungen der Konsumwelt waren zu 

stark. Ein teures Handy, Möbel und ein Auto 

auf Kredit. Zum Schluss ha$e ich 21.000 € 

Schulden und verlor auch noch meinen Arbeits-

platz. Mit Hilfe der Schuldnerberatung habe ich 

meine Finanzen und mein Leben wieder in den 

Griff bekommen.“  

 

Dies ist eine der Geschichten aus dem Alltag 

der 28 Schuldnerberatungsstellen der Diako-

nie. Die Berater klären die finanzielle Situa*on, 

erstellen gemeinsam mit den Betroffenen 

einen Haushalts- und Entschuldungsplan und 
sichern so die Existenzgrundlage. Für dieses 

Angebot und andere diakonische Leistungen 

bi�et das Diakonische Werk Bayern anlässlich 

der Herbstsammlung vom 10. bis 16. Oktober 

2016 um Ihre Unterstützung. Herzlichen Dank! 

 

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk 

zur Förderung der diakonischen Arbeit vor Ort. 
 

30% der Spenden werden vom Diakonischen Werk Bayern für die Projek]örde-

rung in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Infomaterial für die Öffent-

lichkeitsarbeit finanziert. 
 

Weitere Informa*onen zum Thema Schuldner- und Insolvenzberatung erhalten 

Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen 

Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Michael Frank, Telefon: 0911/9354-
439, frank@diakonie-bayern.de 

 

Die Diakonie hilF. Helfen Sie mit. 

 

Spendenkonto: IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22, 

BIC: GENODEF1EK1, S*chwort: Herbstsammlung 2016 
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 Eine-Welt-Laden in Oberweihersbuch 

Mitarbeiter gesucht! 

 

Nach den Sommerferien wollen wir, die ehrenamtlich Mitarbeitenden des Eine-

WeltLadens, die Öffnungszeiten des Ladens verändern. Dazu brauchen wir drin-
gend personelle Unterstützung und werben deswegen in allen vier Steiner Kirchen-

gemeinden. 
 

Vor 25 Jahren wurde der Laden im ehemaligen Milchhäusle eröffnet. Mitarbeiten-

de aus verschiedenen Gemeinden fanden sich vor allem unter den Jugendlichen. 

Wir möchten gerne an diese Tradi*on anschließen und laden Interessierte ein, bei 

uns mitzuarbeiten. 
 

Konkret geht es darum, die Öffnungszeiten an Dienstagen auszuweiten. Wir möch-

ten den Laden zumindest von 9.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 19.00 Uhr öffnen. 

Montag und Freitag bleibt der Laden dann wieder geschlossen, Donnerstag (15.00-

17.00 Uhr) und Sonntag (nach dem Go�esdienst 10.30-11.30 Uhr) bleiben wie ge-

wohnt. 
 

Haben Sie Interesse? Je mehr mitarbeiten, desto besser können wir die Arbeit ver-

teilen. Wir wünschen uns Jugendliche oder Erwachsene, die gerne mit anderen 

Menschen in Kontakt kommen und den fairen Handel voranbringen wollen. 
 

Kommen Sie doch einfach im Laden vorbei oder wenden Sie sich an Angelika Di�-

mann, Tel. 67 48 03, angelika.di�mann@t-online.de, oder an andere Mitarbeiten-

de. Wir freuen uns sehr auf Verstärkung! 

 
  Das EWL-Team: W. Schiewe, K. Schäfer, R. O�o, H. Oßwald, J. Lindner, 

  M. Graf und A. Di�mann 
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Faire Kleidung 

 

Einladung zum Filmabend: 

 „10 Milliarden - wie werden wir alle sa�?“ 
 

 Bis zum Jahr 2050 wird die Weltbevölke-

rung auf zehn Milliarden ansteigen - und 

damit auch der Hunger, der heute schon 

jeden sechsten Erdenbürger betri^. Dabei 

wird durch Erosion, Klimawandel und Be-

bauung das landwirtschaFlich nutzbare 

Land immer knapper. Zwei völlig gegen-

sätzliche Modelle der LandwirtschaF sollen 
Lösungen bieten: die industrielle, die die 

Umwelt jedoch stark belastet, und die bio-

logische, die noch nicht in den immensen 

Mengen produzieren kann. Der Film stellt 

die Modelle vor und hinterfragt ihre Vor- 

und Nachteile. 
 

Es laden ein: 
Die Steiner Kirchengemeinden Paul-Gerhardt, Mar*n-Luther, Albertus-Magnus 

und St. Jakobus sowie die FairTrade-Steuerungsgruppe, der EineWeltLaden und 

der Bund Naturschutz Stein 

9. November 2016, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Paul-Gerhardt-Gemeinde 

Goethestraße 1, Stein-Deutenbach. Eintri� frei! 

Filmabend 

Katastrophale Bedingungen für die ArbeiterInnen in der Tex*lindustrie - doch was 

können wir als KundInnen schon daran ändern? Ja – wir sind aufmerksamer gewor-

den, aber wo sind die Alterna*ven zu finden? Wer produziert fair? Und: Was sagen 

die Siegel an Kleidungsstücken aus? 
 

Elke Klemenz, Unternehmerin im fairen Handel, erklärt, welche Informa*onen uns 

die verschiedenen Siegel geben und wie wir nachhal*g und fair einkaufen können – 

auch Kleidung. 
 

Zu diesem informa*ven Abend sind Sie herzlich eingeladen. Der Eintri� ist frei. Wir 
freuen uns über Spenden am Ausgang zugunsten eines Projektes in der fairen 

Bekleidungsindustrie. 
 

Mi�woch, 26.10.2016 um 19.30Uhr  

Treffpunkt des Heimat- und Kulturvereins, Mühlstr. 1 


